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Mehr Mut zumTräumen
164 Fünftklässler werden am Dillenburger Gymnasium eingeschult

DILLENBURG (nh) – Der
Wechsel von der beschaulichen
Grundschule ins große Gymna-
sium sei ein „ganz wichtiger
Schritt in eurer Biografie“, er-
klärte Martin Hinterlang am
Dienstagvormittag den 164
neuen Fünftklässlern der Dil-
lenburger Wilhelm-von-Ora-
nien-Schule während deren
Einschulungsfeier. Eine Zere-
monie, die den Sextanern nicht
nur aufgrund des Stellenwerts
in ihrem persönlichen Werde-
gang, sondern auch und vor al-
lem aufgrund der Rahmenbe-
dingungen lange im Gedächtnis
bleiben dürfte.
Denn anders als in den ver-

gangenen Jahren, als der
Schulleiter die neuen Schüler
und deren Eltern im voll be-
setzten historischen Reithaus

des benachbarten Landgestüts
begrüßen durfte, erlebten die
ehemaligen Grundschüler ihre
ersten Momente an der neuen
Bildungsstätte dieses Mal im
Forum der WvO: Statt beider
Elternteile war am Dienstag
nur ein Erziehungsberechtigter
pro Kind erlaubt, die Mund-
und Nasenmasken wurden
während der Zeremonie aufbe-
halten und auch auf die Ab-
stände zwischen den Stühlen
wurde selbstverständlich ge-
achtet. Schutzmaßnahmen, die
verantwortlich dafür waren,
dass die neuen Klassen jeweils
einzeln Platz nahmen und be-
grüßt wurden, während sich
draußen auf dem Schulhof
schon die nächste Gruppe be-
reithielt.
Doch auch trotz dieser – für

alle Beteiligten mittlerweile
fast schon gewohnten – unge-
wöhnlichen Situation kam der
feierliche Anlass nicht zu kurz.
Nachdem die neuen Schüler zu
Pianoklängen von den WvO-
Musiklehrern Jakob Tollerian
und Ulrich Kögel begrüßt wor-
den waren, ergriff Hinterlang
das Wort und betonte, dass
auch gerade in diesen Zeiten
der Blick nach vorne gerichtet
sein solle. Der Schulleiter
schloss seine Ausführungen
mit dem Zitat eines unbekann-
ten Verfassers, das den positi-
ven Grundtenor seiner Rede
abrundete: „Wunder beginnen
immer dann, wenn wir unseren
Träumen mehr Energie geben
als unseren Ängsten.“
Und von (Berührungs-)Ängs-

ten war tatsächlich nicht viel

zu spüren, als die Fünftkläss-
ler, angeführt von ihrem neuen
Klassenlehrer-Duo, das Schul-
gebäude erkundeten. Der erste
Weg im neuen Klassenraum
führte dieses Mal jedoch nicht
gleich zum neuen Sitzplatz,
sondern erst einmal zum
Waschbecken, um sich gründ-
lich die Hände zu reinigen.
Die restliche erste Schulwo-

che, in denen ausschließlich
Unterricht mit dem neuen Klas-
senlehrer-Team stattfindet,
dient nun dem gegenseitigen
Kennenlernen, dem Knüpfen
von Freundschaften und dem
Festigen der Klassengemein-
schaft. Spannende Tage, die
den neuen Fünftklässlern si-
cherlich lange in Erinnerung
bleiben werden – auch ganz
ohne Corona.

Förderverein Waldschwimmbad ermöglicht den Bau einer neuen Garage 

Sie freuen sich auf den Schulstart. Die neuen Fünftklässler derWvO-Schule mit ihrem Klassenlehrer-Duo.
Foto: Nico Hartung/WvO

OBERSCHELD (ram) – Das
Waldschwimmbad Oberscheld
benötigte zusätzlichen Platz für
die Unterbringung des Inven-
tars. Die im Laufe der Jahre zu-
sätzlich angeschafften Gegen-
stände waren unterzubringen –
und im Hauptgebäude gab es
keine Möglichkeiten mehr. So
kam man im Förderverein auf
die Idee, in einem nicht genutz-
ten Teil des Grundstücks eine
Doppelgarage zu errichten. Die
Absprache mit den Servicebe-
trieben und dem Bauamt waren
erfolgreich, sodass die Maßnah-
me genehmigt werden konnte.

Arbeiten haben schon
im Februar begonnen

Bereits in mehreren Arbeits-
einsätzen seit Ende Februar hat
das Bauteam die Voraussetzun-
gen für den Garagenbau ge-
schaffen. Dazu gehörten Auf-
räumarbeiten, Baum ausschnei-
den, Grünschnitt beseitigen,
Ausschachtarbeiten, Einscha-
lung sowie weitere Vorarbeiten.
Das Dillenburger Hochbauamt
und Vereinsmitglieder übernah-
men das Einmessen der Platte
am 10. März. Die Platte wurde
am 29. Juli gegossen. Die Gara-

ge selbst lieferte und montierte
ein Fachunternehmen im Juli.
Sie passt sich mit ihrer grauen
Farbe harmonisch in die Umge-
bung ein.
Jetzt sind noch Installations-

und Einrichtungsarbeiten zu er-
ledigen. Dann kann die Garage
für das Abstellen des Fuhrparks,
der Mähmaschinen und der vie-
len Arbeitsgeräte, die für die
Pflege der Außenanlagen erfor-
derlich sind, genutzt werden.

Maßnahmen belaufen
sich auf ca. 10.000 Euro

Der Förderverein Wald-
schwimmbad Oberscheld über-
nimmt auch weiterhin diese
Pflegemaßnahmen im Bad. Mit
einer Spende an die Stadt finan-
ziert der Förderverein diese
Maßnahme, deren Gesamtkos-
ten – ohne ehrenamtliche Tätig-
keiten - sich auf ca. 10.000 € be-
laufen.

In der neuen Garage ist jetzt Platz für die zahlreichen
Arbeitsgeräte. Foto: Förderverein Waldschwimmbad Oberscheld

Thimo Hees bleibt an der Spitze
Jahreshauptversammlung der TTF „Oranien“ Frohnhausen

FROHNHAUSEN (red) – Vor-
standswahlen und die Verab-
schiedung einer neuen Satzung
standen im Mittelpunkt der dies-
jährigen Hauptversammlung der
TTF „Oranien“ Frohnhausen.
Zu Beginn gab Thimo Hees

einen kurzen Rückblick auf die
wegen Corona abgebrochene
Saison 2019/2020. Die Höhe-
punkte waren die Kreispokalsie-
ge der 2. Damen-, 7. Herren- und
der Mädchenmannschaft.
Außerdem konnte man vier

VR-Cups, die Kreisjahrgangs-
meisterschaften der Schülerin-
nen und Schüler und die 44. TT-
Hobbymeisterschaften durch-
führen.
Für die neue Saison haben die

TTF acht Herren-, eine Damen-
und insgesamt fünf Nachwuchs-
mannschaften gemeldet. Bisher

steht fest, dass die neue Saison
ohne Doppel und unter Einhal-
tung der Hygiene- und Ab-
standsregeln des HTTV durchge-
führt werden kann. Weitere Ter-
minplanungen gestalten sich
aufgrund der derzeitigen Lage
als schwierig. Dies gilt auch für
das 50-jährige Jubiläum der TTF,
das im nächsten Jahr gefeiert
werden soll. In welcher Form
dies durchgeführt werden kann,
wird die größte Herausforderung
des neuen Vorstands werden,
gab Thimo Hees zu bedenken.
Anschließend bedankte sich

Thimo Hees bei zwei langjähri-
gen Vorstandsmitgliedern für
ihren Einsatz im Verein. Kassen-
wart Uwe Pfeifer wird nach ins-
gesamt 20 Jahren Vorstands-
arbeit sein Amt weitergeben
ebenso wie Jugendleiter Nils Ha-

bicht nach insgesamt acht Jah-
ren.
Die neue Vereinssatzung wur-

de zum Abschluss einstimmig
verabschiedet.
Bei den Vorstandswahlen wur-

den alle Amtsinhaber und auch
die Neubesetzungen einstimmig
gewählt:
1. Vorsitzender Thimo Hees, 2.

Vorsitzender Sascha Scheld, Kas-
senwart Lars Eric Schlaf, Ju-
gendleiter Dennis Blöcher,
Schriftführer Markus Wald-
schmidt, Pressewartin Fabienne
Adam, Gerätewart Danny Grät-
ke, und die Beisitzer Ute Greeb,
Martin Gerhardt, Alexander Ra-
dünz und Josia Hain.

INFO
Für weitere Informationen:
www.ttf-frohnhausen.de.

Der FördervereinWaldschwimmbad Oberscheld hat mit Arbeitseinsätzen und einer Über-
nahme der Gesamtkosten den Bau einer Garage auf dem Badgelände ermöglicht.

Foto: Förderverein Waldschwimmbad Oberscheld

Der Vorstand der TTF „Oranien“ Frohnhausen: (v. l.) Josia Hain, Danny Grätke, Alexander
Radünz, Fabienne Adam, Martin Gerhardt, Lars Eric Schlaf, Sascha Scheld, Thimo Hees,
MarkusWaldschmidt, Stefan Hof, Dennis Blöcher und Ute Greeb. Foto: TTF Frohnhausen

Alle Schulen am Netz der Zukunft
Der Lahn-Dill-Kreis feiert ein erfolgreiches Projekt

DILLENBURG (red) – Am 01.
September 2018 stand der Bag-
ger vor der Grundschule im
Wetzlarer Stadtteil Dutenhofen
und fast genau zwei Jahre später
sind alle 93 Schulen mit Glasfa-
seranschlüssen versorgt. Damit
hat es der Lahn-Dill-Kreis als
einer der ersten Landkreise in
Hessen und bundesweit ge-
schafft, alle Schulen an das Gi-
gabit-Netz der Zukunft anzubin-
den.
Der Anlass sollte nicht einfach

im Alltag verschwinden und des-
halb hatte Landrat Wolfgang
Schuster mit Frau Prof. Kristina
Sinemus einen besonderen Gast
nach Dillenburg eingeladen.
Da der Ministerin für Digitale

Strategien und Entwicklung, so
der Landrat, der Anschluss der
Schulen an das Gigabit-Netz ein
besonderes Anliegen sei, freue er
sich, wenn sie beim Abschluss
des erfolgreichen Projekts dabei
sei.
Seit 2013 sei die Kommunale

Arbeitsgemeinschaft lahn-dill-
breitband als Kooperation des
Kreises und seiner Kommunen
im Breitbandausbau unterwegs.
Fast 11 Millionen Euro kommu-
nales Geld seien in die Gesamt-

investition des Ausbaupartners
Telekom von über 60 Millionen
Euro eingeflossen.
Aktuell, so Wolfgang Schuster,

seien damit im LDK fast 93 Pro-
zent aller Haushalte mit 50 bis
250 Mbit/s versorgt. Die Anbin-
dung der Schulen habe rund
zwei Millionen Euro gekostet
und daran hätten sich Bund und
Land dankenswerterweise betei-
ligt.
Er wies darauf hin, dass mit

dem „Glas im Anschlussraum“
für die Schulen und alle anderen
Beteiligten die spannende Aufga-
be begonnen habe, die unter-
schiedlichen Nutzungen durch
Schülerinnen und Schüler, Leh-
rer, Verwaltung, Gebäudeüber-
wachung sinnvoll zu verknüp-
fen.
Da sei in den Beruflichen Schu-

len schon einiges gemacht wor-
den und deshalb habe er nach
Dillenburg eingeladen.

Ministerin Prof. Kristina Sinemus, LandratWolfgang Schus-
ter (r.), Schulleiter der Gewerblichen Schulen Jonas Dorma-
gen (l.) und 1. Kreisbeigeordneter Roland Esch (2.v.r.).

Foto: Manfred Orth/StG Lahn-Dill-Breitband

Schnittkurs findet statt
Alle anderen Veranstaltungen des OGV-Oberscheld sind abgesagt

OBERSCHELD (red) – Die
Verantwortlichen des Vereins
für Obstbau, Garten- und Land-
schaftspflege Oberscheld e.V.
(OGV-Oberscheld) haben in
ihrer jüngsten Vorstandssitzung
beschlossen, die in diesem Jahr
noch geplanten Veranstaltun-
gen (Obstausstellung und Jah-
resabschlussfeier) abzusagen.
Auch die im April angesetzte
Jahreshauptversammlung 2020
wird nicht nachgeholt. Im Hin-
blick auf die derzeitige Ent-
wicklung der Corona-Situation

ist dem Vorstand das Risiko grö-
ßerer Veranstaltungen zu hoch,
auch wenn diese derzeit noch
erlaubt wären. Dies auch mit
Rücksicht auf viele ältere Ver-
einsmitglieder, welche allesamt
zur Risikogruppe zählen dürf-
ten.
Von dieser grundsätzlichen

Entscheidung gibt es aber eine
Ausnahme: Ein Sommerschnitt-
kurs kann angeboten werden.
Dieser findet am Samstag, 5.
September, um 10 Uhr im Lehr-
garten, Danziger Straße 14 in

Oberscheld statt. Der Kurs ist
kostenlos. Die geltenden Coro-
na-Hygienevorschriften sind zu
beachten. Die Teilnahme erfolgt
in zwei Gruppen unter Leitung
von Frank Heß und Christof
Günther. Da die Anzahl der
Teilnehmer begrenzt werden
muss, ist eine telefonische An-
meldung erforderlich. Hierzu
und für weitere Informationen
kann der 1. Vorsitzende Frank
Heß unter Tel.-Nr.:
0171/3586312 kontaktiert wer-
den.
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